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1 VORWORT

Mit dem Seifenkisten-Derby wird das Ziel angestrebt, unseren Jugendlichen eine sinnvolle 

-

enkisten-
Derbys, sondern liegt auch in den Vorbereitungen. 

mit den Problemen des Baus einer Seifenkiste auseinander.

zu Auch stellen die der 
Familie an die Seifenkisten-Derbys

Erfahrungen im Umgang mit Erfolgen, aber auch Misserfolgen.

– –

Beginn der Saison in seiner Rolle als Rennwagen-Konstrukteur den Grundstein zum späteren 
(ev. Miss-) Erfolg legt. Demnach ist eine Seifenkiste kein Spielzeug, sondern ein 

ifenkisten-Derby 
- und Achsensatz sorgt 

ungen. Eine vor jedem Rennen 
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2 SEIFENKISTEN-STORY

Seifenkistenrennen sind – –
ideenreicher Unternehmer aus Dayton / Ohio bildete die Umrisse eines kleinen Rennwagens 

ichen Teile 
ayton Daily News ist es zu verdanken, dass 

aus dem Kinderspass ein in feste Regeln gefasster Jugendsport wurde, dem heute noch 

3

-

aber nur 
die männliche Form angewandt.

ergreifen.

Alle von der IG Seifenkisten-Derby organisierten Seifenkisten-Derbys (unter dem Patronat der 
‚autobau’) zählen zum Schweizer- und Jahrgangs-Cup und gelten als
Schweizerm diversen
werden jeweils von einem lokalen Verein, einer
organisiert.

jährlichen Veranstaltungskalender publiziert. Dieser wird jeweils etwa zwei Monate vor dem 
ersten Rennen herausgegeben. s Derby-Kalenders. Allen 

Adressen der IG bekannt sind, wird eine 
gedruckte Version des Derby-Kalenders zugestellt. diesen bei der IG 
anfordern.
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Wurden Anträge organisatorischer Natur durch einen Mehrheitsentscheid
angenommen, erfolgt die Umsetzung im gleichen Kalenderjahr bzw. in der laufenden 
Saison.

Umsetzung 
im gleichen Kalenderjahr bzw. in der laufenden Saison. Bei Anträgen, welche nicht 

Umsetzung erst im nächsten Jahr bzw. in 
der nächsten Saison.
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4

4.1 Allgemeines

Der Technische Delegierte (TD) 

Die alleinige Verantwortung des technisch einwandfreien Zustands (Fahr- und 
.

Fahrzeugteile erfordern eine Genehmigung durch den IG-Vorstand.

TD in Verbindung zu setzen. 

- bzw. 

der Veranstalter den Transport der Kiste verweigern.

4.2

4.2.1 Kontrolle der Seifenkiste

Die Seifenkiste muss so konstruiert sein, dass eine Kontrolle aller Teile, insbesondere der 
-

die Demontage
Minuten in Anspruch nehmen.

Vorrichtungen, welche das Starten erleichtern oder beschleunigen, sind untersagt.

Die von der IG Seifenkisten-
- nicht seitlich - gut sichtbar anzubringen.

4.2.2
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auch Schrauben und Umlenkrollen). Die jeweilige Kontrolle (Messung) durch den technischen 
Delegierten erfolgt hingegen auf der Basis von minimal 95 mm. Ein- und Vorrichtungen zur 

Kleidern des Fahrers sind untersagt.

4.2.3

Drei-
betragen (Empfehlung 19 mm). Metallrahmen jeglicher Art (auch verdeckt) sind unzulässig. 

angebracht werden.

orgeschriebenen 
Bodenfreiheit). -Gewindeeinsätze in die Boden eingeschraubt 
werden.

, etc.,

4.2.4 Karosserie

-

4.2.5 Fahrersitz



9 IG Seifenkisten Derby Schweiz

4.2.6 Achsen

Es sind nur die Originalachsen der IG zugelassen. Erlaubt ist das Verstärken der Originalachsen, 
beispielsweise mit einem 4kt-Rohr
als Ganzes jederzeit kontrollierbar sein.

4.2.7

Schrumpfen, Verschrauben
(zB 4kt-Rohr) am Chassis 

selbst.

4.2.8 Räder

Es sind nur Räder der IG Seifenkisten-Derby (ab 1995) und Progressus-Räder des Modells 1978 
bis 1996 zugelassen.

im Bereich des Radlagers durch Schrauben verstärkt werden. Die Schra

Original-
mit der Achse erfolgen.

4.2.9

zB 
/-zapfen) geschwenkt.

-
-

Vorderachse, um Belastungsspitzen zu vermeiden.
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ø2,5mm verwendet werden. Der Verwendung
von anderen Seilarten (zB Nylon, Perlon , ) ist verboten.

- und Fusslenkungen sind untersagt.

Die Seifenkiste muss in die Richtung einschlagen, in welche ung gedreht wird. Der 
einschlag muss so begrenzt sein, dass die Vorderräder nicht mit der Karosserie und die 

werden empfohlen.

Seilspannern.
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Alle Seilrollen-

Es sind ausschliesslich verschweisste Ringschrauben (geschlossene Ösenschrauben) zugelassen.

4.2.10 Bremsen

Es ist eine Fussbremse vorgeschrieben, welche 
muss. äder

ø2,5mm erfolgen.

4.2.11 Federung

-
-

Element maximal eine Dicke von 20mm ausweisen.

Zur Geräuschdämpfung darf auf der ausfedernden Seite zusätzlich auch ein Gummi-Element 
mit einer maximalen Dicke von 20mm angebracht werden.

Nicht zugelassen sind alle anderen Arten von Federungen, wie beispielsweise Zug , 
federn, Biegefedern, 
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4.3 Technische Kontrolle

4.3.1 Technische Kontrolle

TD (Technische Delegierte) gilt als verantwortliches Kontrollorgan 

dem Start oder nach den einzelnen Rennläufen. Dem TD obliegen die Verantwortung und 

4.3.2 Anordnungen

TD’s sind uneingeschränkt Folge zu leisten. So steht 

Startverbot erfolgt nach Absprache mit der Renn-
zugegen ist.

4.3.3 Einsprachen

TD’s richten sich nach den 
6.13)
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5

5.1 Allgemeines

Der Technische Delegierte (TD) 

Die alleinige Verantwortung des technisch einwandfreien Zustands (Fahr- und 
.

- bzw. 

der Veranstalter den Transport der Kiste verweigern.

5.2

5.2.1 Kontrolle der Seifenkiste

Die Seifenkiste muss so konstruiert sein, dass eine Kontrolle aller Teile, insbesondere der 
-

Vorrichtungen, welche das Starten erleichtern oder beschleunigen, sind untersagt.

Die von der IG Seifenkisten-
an der Seifenkiste vorne, gut sichtbar, anzubringen.

5.2.2

Das maximale Gewicht der Seifenkiste (ohne Fahrer) darf 65kg

Die Wagenlänge sollte 200 cm (Kistentransporte), die Wagenbreite 100 cm nicht 
schreiten.

5.2.3

Achsschenkel-
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Die Seifenkiste muss die Richtung einschlagen, in welche die gedreht wird. Der 

erlauben.

gesichert sein.

Bei Drahtseillenkung muss ein Stahl-Drahtseil von mindestens ø2,5mm verwendet werden. Das 
-

5.2.4 Bremsen

- / Scheibenbremsen 

-Drahtseile von mindestens ø2,5 mm verwendet werden. 
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6 RENN-

6.1 Allgemeines zu Rennanlässen

Alle durch die IG Seifenkisten- -Kalender 
- und Jahrgangs-

-Kalender 

Rennanlass herausgegeben.

Derby-Kalender zugestellt.

6.2 Teilnahme-Bedingungen

6.2.1 Allgemeines

an den IG-Rennen sind alle Knaben und Mädchen, die während der 
Rennsaison 7 bis 16 Jahre alt sind oder werden.

zusammenfahren.

2 Fahrer starten. Der Erst- oder Zweitstartende wird gemäss 
Anmeldung durch den lokalen Veranstalter festgelegt.

-

Rennanlasses unterliegt der Beurteilung und Entscheidung des TD (Technischen Delegierten).

(Kapitel 4) der IG 

Freien Kategorie (Fun) gelten die
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6.3 Anmeldung

Anmeldungen sind bis spätestens 3 Wochen vor dem jeweiligen Derby
www.seifenkisten.ch, 

werden.

Bei Anmeldung oder Einzahlung später als 3 Wochen vor dem entsprechenden Derby kann 
durch den lokalen Veranstalter ein Verzugszuschlag von 5.00 erhoben werden.

6.4 Versicherungen

6.4.1 Unfallversicherung

-Vertrag mit einer anerkannten
-Derbys zusatzversichert.

60'000.00
10'000.00

Ergänzung zur obligatorischen Krankenversicherung des Teilnehmers im 
Betrag unbegrenzt während 5 Jahren (allgemeine Abteilung).

6.4.2

Derby auf 

6.5 en und Kategorien

6.5.1 Kategorien

Abk.: Fahrer Kategorie: Seifenkiste gemäss Baureglement

Seifenkiste nach IG Baureglement, Kapitel 4

Seifenkiste nach IG Baureglement, Kapitel 4

O Seifenkiste nach IG Baureglement, Kapitel 4

Regionale Seifenkiste nach IG Baureglement, Kapitel 4

FUN-Fahrer Seifenkiste nach IG Baureglement, Kapitel 5
der Freien Kategorie

Alle Fahrer (auch Regionale) mit Seifenkisten gemäss IG Baureglement, Kapitel 5 der Freien 
Kategorie starten in der FUN Fahrer Kategorie .
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Die Einteilung der Fahrer in die verschiedenen Kategorien erfolgt durch die IG zusammen mit 
dem Veranstalter.

6.5.2 (Kategorie und R )

Teilnahme am Schweizer- und Jahrgangs-Cup, sowie zur 
.

Beginn der Rennsaison versandt.

Schweizer- und Jahrgangs-Cup-Punkte erhält 
nur, wer mindestens 1 Stunde vor dem Rennstart des 1. Rennlaufes des jeweiligen Derbys die 

werden. Das Sammeln von Cup-
Derby.

Bei Einzahlungen auf das Konto der IG
auf das Konto der IG oder am Renntag bei 

einem Vorstandsmitglied der IG, nicht bei der Zeitmessung oder bei der Startnummernausgabe.

- und Ranglisten mit und 

6.5.3 Rookie (Kategorie R )

-Klasse R . Durch die Rookie Kategorie sollen 

geschweige denn auf das Podest.

An jedem Rennen werden die drei ersten Rookies mit einem Pokal auf dem Siegerpodest geehrt. 
Eine separate Rookie-Wertung wird nicht erstellt. 

6.5.4 Fahrerwerbeprämie

Das Anwerben neuer Fahrer, welche regelmässig IG-Seifenkisten-Rennen bestreiten, soll 
belohnt werden.

neuen Seifenkisten-Fahrer oder eine neue Seifenkisten-Fahrerin werben. Dieser neue Fahrer 
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-Final, beim 
Sekretariat einzureichen.

6.6 Festzugeteilte Startnummern

, gemäss Schweizer-

Wenn ein Fahrer in 
einem Kalenderjahr weniger als 10 IG Seifenkisten-

Erreichung in der laufenden Saison.

Sofern zwei Fahrer, welche eine fest zugeteilte Startnummer aufweisen mit derselben 
Seifenkiste fahren, hat derjenige Fahrer mit der niedrigeren Nummer zwingend zuerst, das 
heisst am Ende der ersten Gruppe Doppelfahrer, zu starten.

6.7 Schweizer-Cup

Zur Teilnahme am Schweizer-
der Cup-Ergebnisse relevant sind die Rennläufe im Kalenderjahr.

Die Wertung des Schweizer-Cup’ erfolgt durch ein Punktesystem. Es kann an jedem IG 
Seifenkisten-Derby gepunktet werden. Jeweils die ersten 23 
der Rangliste erhalten Cup-
werden nur Fahrer der Kategorien und R . Belegt ein Fahrer einer anderen Kategorie 
(»O , »R , »F ) 
gutgeschrieben.

Bessere Platzierung (Rang 1, 2, etc.)

Fahrer 1 erreicht im zweiten Rennen den Platz 3
Fahrer 2 erreicht erst im vierten Rennen den Platz 3

somit geht der Zuschlag an den Fahrer 1
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6.8 Jahrgangs-Cup

Zur Teilnahme am Jahrgangs-Cup
-Ergebnisse sind die Rennläufe des Kalenderjahres.

Die Wertung des Jahrgangs-Cup erfolgt durch ein Punktesystem. Es kann an jedem IG 
Seifenkisten-Derby gepunktet werden. Jeweils die 5 
Erstrangierten des Jahrgangs erhalten Cup-Punkte (5, 4, 3, 2, 1).

und R . Belegt ein 
Fahrer einer anderen Kategorie (»O , »R , »F ) einen Punkterang, wird diese Punktzahl an den 

In der Schlusswertung werden nur die 10

Bessere Platzierung (Rang 1, 2, etc.)

Fahrer 1 erreicht im zweiten Rennen den Platz 3
Fahrer 2 erreicht erst im vierten Rennen den Platz 3

somit geht der Zuschlag an den Fahrer 1

Am letzten Rennen der Saison (Cup-Final) werden jeweils die ersten Drei pro Jahrgang geehrt.

6.9

in einem separaten Rennen ausgetragen. 

Die IG Seifenkistenrennen bis Ende des Kalenderjahres gelten 

Auf den Derby-

gekennzeichnet.
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6.10 Derby-Regeln

6.10.1 Befahren des Fahrerlagers

Nichteinhaltung entscheidet die Renn-J Konsequenzen.

6.10.2 Befahren der Rennstrecke in den Rennpausen

der Rennstrecke mit Fahrzeugen aller Art (auch Skateboards) nicht erlaubt. Ausgenommen 
davon sind nur die Rennleitung, der Technische Delegierte oder vom OK bewilligte 

6.10.3 Wertung Rennläufe

Es werden drei Rennläufe ausgetragen, wobei die besseren zwei Ergebnisse gewertet werden.

6.10.4 Vor- / Nachholung von Rennläufen

Grundsätzlich werden die Rennläufe, an denen der Fahrer anwesend ist, absolviert. Es werden 

Morgen-Rennlauf nicht absolviert werden konnte (Schul- …).

6.10.5

Integralsturzhelm, im Kinnbereich geschlossener Motorradhelm (Velohelme aller Art 
sind nicht zugelassen)

-Pullover oder Overall
Geschlossene Schuhe
Geschlossene 

6.10.6

vorne, gut sichtbar anzubringen.
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6.10.7 Technische Kontrolle der Seifenkiste

Vor jedem Derby werden die Seifenkisten einer obligatorischen Kontrolle durch den TD
(Technischen Delegierten)
und rennbereit erscheinen.

Die Modalitäten und Kompetenzen der technischen Kontrolle richten sich nach den 
1

Eine kontrollierte Seifenkiste, welche einen Defekt erleidet, kann repariert werden, wenn 
technischen 

Delegierten 

-

Rennanlasses unterliegt der Beurteilung und Entscheidung des technischen Delegierten.

6.10.8 Gewichtskontrolle

Gewichte anzubringen.

2 vorhergegangenen, gepunkteten Rennen nach sich.

Wiegt die Seifenkiste mehr als 65 kg, so wird pro angefangenes kg ein Zeitzuschlag von 1/10 
sec. berechnet (Maximalstrafe 1 Sekunde).

6.10.9 Absolvierung Rennlauf

Starthilfe ist untersagt.

Während der Fahrt darf die Seifenkiste zur Beschleunigung nicht verlassen werden. Die 

Fahrtrichtung 
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6.10.10 Fehlerwertung

keine Fehler

10 Sekunden
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10 Sekunden

10 Sekunden

10 Sekunden

Zusammenfassung

-

- Auslassen eines Tores
- Verschieben einer Strohballe
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6.11 Rennlaufwiederholung

stehende Personen, streunende Katzen oder losgerissene Tiere und Einholen des vorfahrenden 
Fahrers
einer Rennlaufwiederholung.

vorausfahrenden 
oder 

Die Streckenposten -Equipe.

Wird ein Vorfall von 

-
Wiederholung.

technischen Delegierten 
des jeweiligen Rennens.

Fällt die Entscheidung des technischen Delegierten 

-Jury. Diese kann eine Wiederholung 
eines Rennlaufs veranlassen oder verweigern. Der Beschluss gilt als abschliessend.

6.12 Zeitgleichheit

Bei Zeitgleichheit nach den zwei gewerteten Wertungsläufen entscheidet die beste
der nicht 

Sekunde Zuschlag berechnet.

6.13 Einsprachen

Die Resultatslisten (Zeiten und Fehler) sind nach jedem Rennlauf am Zeitmessfahrzeug
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Rangliste/Zeitenliste am Zeitmessbus. Die Aushangzeit ist auf der Rangliste/Zeitenliste 

der
Resultatslisten werden nur auf Übertragungs- und Erfassungsfehler der Zeitmessequipe 

--
dem Zeitmessfahrzeug zu beziehen. Die Renn-Jury, gemäss Aushang im Zeitmessbus, ist durch 
den Kläger sofort zu informieren.

gewährleistet werden (Abbau Strecke etc.).

Der Entscheid der Renn-Jury ( 6.14) welche am Rennanlass zugegen ist, gilt als 
abschliessend.

6.14 Renn-Jury

Die oberste Instanz jedes Derbys ist die Renn-Jury, bestehend aus dem anwesenden 
technischen Delegierten der IG Seifenkisten-Derby und mindestens zwei weiteren IG 
Vorstandsmitgliedern und oder verantwortlichen Personen des Veranstalters. Die 
Zusammensetzung der Renn-Jury an jedem Derby ist gemäss Anhang beim Zeitmessbus 
ersichtlich.

Die Renn-Jury hat die Kompetenz, das Rennen jederzeit abzubrechen und den Rennparcours 

Ebenfalls hat die Renn-

Ausnahmefällen.

Die Renn- 6.13
abschliessend.
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6.15

Dieses Reglement ersetzt alle vorangegangenen Ausgaben.

Neuerungen 6.10.7 Fehlerwertung
Neuerungen 6.10.5 Gewichtskontrolle

Anpassung Reglement 6.2.2
Beschluss GV vom 11. März 2016
Anpassung Reglement 6.5.1, Beschluss GV vom 11. März 2016
Neuerungen Reglement 6.10.7
vom 10. März 2017
Anpassung Reglement 6.5.1, Beschluss GV vom 09. März 2019
Anpassung Reglement 6.2.1 und 6.5.2, Beschluss GV vom 03. Juli 2021
Diverse Anpassungen 26.04.2024, gemäss Beschluss GV 08.März 2024
Kap. 1 Vorwort: - textliche Anpassungen
Kap. 3 Allgemeines: - Anpassungen betr. Jahrgangs-Cup und Derby-Kalender
Kap. 4 Baureglement der IG: - Baureglement der IG-Seifenkisten neu vor dem Baureglement der Fun-Seifenkisten

- Reihenfolge der Unterkapitel logisch geordnet
Kap. 4.2.3 : - Metall-Gewindeeinsätze neu erlaubt
Kap. 4.2.4 Karosserie: - Stossstangen und Abweiser neu erlaubt
Kap. 4.2.7 : -

-
Kap. 4.2.9 Lenkung: -
Kap. 4.2.11 Federung: -
Kap. 5 Baureglement der freien Kategorie (Fun): - Kapitel neu nach dem IG-Baureglement

- Reihenfolge der Unterkapitel logisch geordnet
- Fun-Rennreglement in das IG-Rennreglement integriert

Kap. 6 Renn-Reglement: - Reihenfolge der Unterkapitel logisch geordnet
Kap. 6.2.1 Allgemeines: -

- bis 3 Fahrer pro Seifenkiste erlaubt (bisher 2 Fahrer)
Kap. 6.3 Anmeldung: - textliche Anpassungen
Kap. 6.5.2 Lizenzfahrer: - textliche Anpassungen

- Aktualisierung der Zahlungsmöglichkeiten
Kap. 6.5.2 Rookie-Klasse: -
Kap. 6.6 Festzugeteilte Startnummern: - Ergänzung: Anzahl festzugeteilte Startnummern wird vom Vorstand jährlich

  festgelegt
Kap. 6.7 Schweizer-Cup: - Neu: auch kann auch an der SM für den Schweizer-Cup gepunktet werden,

  da Anzahl der Derby-
- Streichung der zusätzlichen Ehrung für das schnellste Mädchen

Kap. 6.8 Jahrgangs-Cup: - Neu: auch kann auch an der SM für den Jahrgangs-Cup gepunktet werden,
  da Anzahl der Derby-
-
   Angleichung an Schweizer-Cup

Kap. 6.9 : - Möglichkeit in einem separaten Rennen ausgeführt
- Anzahl Lizenzfahrer

8.März 2026
Kap. 6.3 Anmeldung: - vollständigen Betrags bei ordnungsgemässer Abmeldung
Kap. 6.5.1 Kategorien: - Anpassung für Regional Fahrer für Seifenkisten nach Baureglement, Kap. 4

- Fahrer mit Seifenkisten nach Baureglement, Kap. 5 fahren in der Fun-Kategorie
Kap. 6.5.2 Lizenzfahrer - textliche Klarstellung

-
Kap. 6.5.3 Rookie-Klasse - textliche Vereinfachung, da gleiche Info bereits in Kap. 6.5.2 enthalten


